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2. Lebt wohl! lebt wohl! Ich gehe, um zu dulden
    für den, der litt für mich!
    Prei sei dem Lamm, das zahlte meine Schulden,
    Ihm weihe alles ich. Lebt wohl!

3. Lebt wohl! Lebt wohl! Ich gehe, um zu sterben
    für den, der für mich starb!
    Ich bin erlöst und werde nicht verderben,
    weil Er mir Heil erwarb. Lebt wohl!

4. Lebt wohl! Lebt wohl! Lebt wohl, auf Wiedersehen
    vor Gottes Angesicht!
    Nach heißem Kampf und überstand'nen Wehen
    als Sieger dort im Licht. Lebt wohl!
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Das Lied dichtete Traub im Jahre 1899 bei seinem Abschied aus Europa. Wie bei allen seinen 
Dichtungen kann man erkennen, dass der Heilige Geist ihn leitete. Wie hat sich dieses Lied in 
ergreifender Weise verwirklicht!
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